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HsM - MNigHMeK .
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V Karlsruhe , 15 Drz Wie der Hof¬
bericht meldet , hörte der GroßHerzog heute
u . a . den Vorrrag des SiaatSministerS Dr .
Fihr . v . Dusch Mit agS 12 Uhr traf dir
Königin von Württemberg zum Besuch
dkr Gr . Herrschaften h er em und reiste abends
V. 7 Uhr w eder vn hier ab .

K Karlsruhe . 1b Dez In einer Ver¬
sammlung des tauschen LffrztevereirS , w . lche
sich mit der Kr anker kassensraqe be¬
schäftigte , wurde eire E ngvng über d n von
der Verenigung badischer Kranker küss n vor -

gelcgten sog . Mantelvertrag nicht erzielt . Am
kommenden Sonntag findet nun hffr eine
Lavderversammlung der freien badischer Orts -
krarkenkossen statt , welche zu dem Beschluß
der Aerzte Stellung nehmen .

rco Karlsruhe . 15 D ?z . Im Aller von
52 Jahren ist Oberlehrer Heinrich Sickinqer
gesto be ». Der Entschlafene war nicht allein
ein geschätzter Pädagoge , er e ' warb sich auch
als Kompünrst weit üb r dis Grenzen unseres
Landes hnauS eimn Namen . AIS Lieder -
korrponist für Männerchöre ist sein Name viel
auf den Programmen der Gesangvere ns auf -
getaucht Pol tisch stand Oberlehrer S ckinger
der rat .- lib Partei nahe . — Einer der treff¬
lichsten Aerzte , Dr . Karl Wasm r , ist nach
schwerem Leiden im Alter von erst 39 Jahren
dohingerafft worden . AIS Spezialist für Er¬
krankungen der AtmungSorgane g noß er hier
einen besonderen Ras .

«t > Karlsruhe , 15 Dez Bei der durch
das Städtische Arbeitsamt am vergangenen
Samsrag vorg nommenen ArbeitSlosen -

zählung haben sich 244 P - rsonen als Arbeits¬
los gemeldet Unter ih >en stad 117 oerhi.icatet ,
109 ledig , 18 verwitw t oder gelchieden .

/ > Karlsruhe , 15 Dez . D ^r Gesamt -
Verbrauch au Fleisch in Baven im Jahr
1912 betrug noch st ' ch Festst llu aen

49 96 KZ auf den Kopf der Bevölkerung . Im
Joh ' 1911 st llte sich der Fleischverbrauch auf
50 93 bz und 1910 aus 49,54

5^ »carl - ruhe . 15 . Dez Zu dem Brand
in der Silberfabrik Christrfle L Co . wird noch
berichtet , daß sich der Schoden nur auf das
G bäude beschränkt. Der Betrieb wird voll¬
ständig aufrecht erhalten .

Dur lach , 16 Dez . Am Sonntag den
21 . Dez mber 1913 , nachmittags 2Ve Uhr ,
findet im Gasthaus zur Blume in Dur¬
lach auf Antrag des Gewerbe - und Hand¬
merkervereins Durlach ein Vortrag des
Herrn Diplom - Ingenieurs Heine vom Gcoßh .
Landesgkwerbeamt über das Thema : » Die
Elektrizität im Dienste b?S Handwerks , Klein -

gcw rbeS und der Landwirtschaft " statt . Der
Besuch des Vortrags steht jedermann frei .
Eintrittsgeld wird nicht erhoben . Es steht zu
erwarten , daß die Gewerbetreibenden und
Handwerker der Umgebung durch zahlreiche
Beteiligung an dem Bortrage ihr Interesse
an der Hebung ihres Standes bekunden ; eben¬
so sind olle Interessenten aus anderen BerufS -

ständrn willkommen .
X Dur lach , 16 Dez . Ein 28 Jahre alter

lediger , hier wohnhafter Taglöhner wurde
gestern durch die Gendarmerie wegen Ver¬
brechens gegen Z 176 Z >ff 3 R St G .B . ver¬
haftet und inS hiesige G fängnis eingeliefert .

^ Birkenfeld bei Pforzheim , 15 . Dez
In der Nacht zum Montag brach in der
Scheuer des Goldarbeit « S Wafstnger Feuer
aus , das sich infolge des starken Windes rasch
auf das Wohnhaus des Brandgefchädigten
übertrug und 3 weitere Wohnhäuser und
3 weitere Scheuern ergriff und vollständig
zerstörte Insgesamt wurden 4 Wohnhäuser
und 4 Scheunen in Schutt und Asche gelegt .
Der Gesamischaden wird aus 40000 ^ an -

gkg ben Man vermutet Brandstiftung .

/ X Offsnburg , 15 Dez . Wie der „Bad .
Beob .

" mitteilt , hat O . konomierat Schüler
d -r an ihn ergangenen B tte dS BffhlkreiS -

komitees des Zentrums entsprochen und die
Kandidatur für die Reichstagsersatzwahl Off n --

burg Oberkirch K . hl wieder übernommen . Eins
sozialdemokratische Konferenz des 7 . Badischen
RerchttagSwahlkreiseS nominierte , nachdem der
bisherige Kandidat Mansch in Offenburg eine
Wiedrraufstellung aus Gesundheitsrücksichten
abgelehnt hatte , einstimmig Redakteur Geiler
in Mühlhausen als Kandidaten . Die nat -lib .
Partei hat bekanntlich schon vor einer Woche
den Stadtrat Kölsch in Karlsruhe wieder
aufgestellt .

/ X Donaueschingen , 15 Dez . Die
Einweihung der neuen evangelischen
Kirche ist auf Sonntag den 21 . Dezember
festgesetzt Zu den Feierlichkeiten werden der
Kaffer und der Großherzog Vertreter entsenden .

ttz Gutach , 15 . D °z . Das Ministerium
des Innern hat ungeordnet , daß sämtliche »
Vieh auf den von der Maul - und Klauen¬
seuche heimgesuchten Gehöften abge¬
schlachtet werden muß ES werden deshalb
hier 8 Kühe , 6 Schweine und 2 Ziegen getötet .

5- Kleinlaufenburg , 15 . Dez . Die
hiesigen Fabriken haben infolge des schlechte»
Geschäftsganges die Arbeitszeit verkürzt .
Vom 1 Januar an wird Montags und am
SamStag nachmittags nicht mehr gearbeitet .

Deutsches Reich.
München , 15 Dez . Zum Empfang de»

Kaiserpaars hat die Hauptstadt em Pracht --

Festgewand angelegt . Besonders schön sind
der KönigSsalon im Hauptbahnhof , die Ein¬
fahrt zur Schützsnstraße , das Rondell am
Karlstor , dir Nmhauser - und die Kaufinger -
straßs geschmückt . Um 1050 Uhr sind der
Kaiser und die Kaiserin hier eingetroffen .
Beim Einlaufen des kaiserlichen SonderzugS
feuerte eine Batterie auf dem Marsfeld einen
Salut von 100 Schuß Auf dem Bahnhof
waren der König in der Uniform seines
preußischen Infanterie - Regiments und die
Königin erschienen, ferner der Kronprinz
und dis Prinzen des königlichen Hauffs , die

Feuilleton . 6)

Die Stimme des Herzens .
Novelle von F . Tut au .

(Fortsetzung.)
„ Lüben Sie keine Fischgerichte ? " fragt

Anna Peterffen den Baumeister , „ der Lachs
ist wirklich ausgezeichnet , Direktors haben eine
prrffkre Köchin.

"

„ Fischgerichte , Lachs perfekte Köchin , vor¬
hin sprachen wrr von Güeth - , von d. n Wahl¬
verna drschaften, gnädiges Fräulein , und nnn
diese Prosa ! "

Sun Blick irrt bei diesen Worten zu der
weißen , holden Frau hinüber , ihre Augen be¬
gegnen sich, und da wallt er in ihm auf , heiß
und leidenschaftlich

„ Warum nicht witnehmeu , war uns vom
launigen Schicksal geboten wird ! " rufen ver¬
langende Stimmen in seinem Innern . Warum
nicht die Ervica spielen , unter Palmen wandeln ,
einmal dem vollen L benscausch sich in die
Arme werfen . Bis jetzt hatte er , von einer
frommen Mutter erzogen , nur der Pflicht , der
Arbeit gelebt . Der geliebten Mutter einmal
eine Stütze zu sein, das war sein Lebensziel
gewesen .

Fcauenschöaheit hat nre Eindruck auf ihn
gewacht , und nun muß diese Eine seine Pfade
kciuzen , allrS in ihm aus den Fugen bringen !

Die Tafel wird jetzt aufgehoben , man reicht
sich , nach alter Sitte gesegnete Mahlzeit
wünschend, die Hände Er hält einen Moment
Fron EvaS Hand in der seinen .

„ Sie spielen uns doch heute etwas, "

bitt -t sie.
„ Wie Sie befehlen , gnädige Frau "

„ O , ich befehle durchaus nicht , ich bitte ! "

Sie ist so berückend schön , wie sie da vor
ihm steht mit den braunen Kinderaugen , wenn
es auch bisweilen heiß und sehnend darin

ausflammt , noch oh nt sie nichts von den Ab¬
gründen , die das Schicksal gräbt . Vor Bruno
Winklers Augen jedoch erstehen sie, nur ein

paar Schritt Witter , dann müssen sie sich auf¬
tun , aber eS soll nicht geschehen , nie und
nimmer wird er mit solch einer Schuld sein
Gew ssen b - lasten .

Ec weiß jetzt wieder ganz klar , was er
will , während er sich an das Instrument setzt .
Wahr will er bleiben , mit aller ManneSkcaft
gegen das kämpfen , was da sein ganzes
Sein erfaßt hat , gleich einem Feuerstrom durch
seine Adern pulsiert .

„ Er spielt , hat er je so gespielt ? " fragt
sich Eva , es find Phantasien über Wagnersche

Opern , in denen er sich ergeht , heiße Töne
der Leidenschaft zittern durch diese Klänge ,
zuletzt geht er zu der schönen entsagende »
Melodie aus dem Tannhäuser über : „ O D »
mein schöner Abendstern ."

Eva traten dis Tränen in die Augen ; ihr
ist es , als spiele er nun für sie , als wäre »
sie beide ganz allein irgendwo auf einer welt¬
fernen Insel , wo fremdartig schöne Blume »
blühen , wo das Meer rauscht.

Was verstehen denn auch diese Menschen
hier von solcher Musik , wie gelangwsilt sie
alle auSsehen , ihr Mann gähnt sogar . Ihr
Mann ! Ein eigenes , bitteres Empfinden er¬
faßt sie , ihr Mann ! Was schließt das Wort
für sie alles in sich ein . Alles ! Nur kein
Glück, keine Seligkeit , wie es doch sein sollte .
Und der andere dort am Pianino , was ist:
er ihr ?

„ Herrlich , reizend , ganz ausgezeichnet !"

ruft man jetzt und klatscht Beifall . Bruno -
Winkler hat sein Spiel beendet , seine Auge »
suchen Toa . Hat sie fein Spiel verstanden ?
Auch die letzte entsagende Melodie ? Dort
sitzt ste, ganz im Schatten , das schöne Antlitz
ist blaß , erregt .

Man umringt ihn , dankt ihm für sein Spiel .
„Ja , wer so spielen könnte ! " ruft Anna

Peterffen begeistert , fein ironischer Blick gleitet :



Herren der preußischen Gesandtschaft und der
Ehrendienst . Im großen Königssalon hatten
sich versammelt sämtliche Smarsminister, der
bayrische Gesandte Graf Lerchenseld , der Re¬
gierungspräsident, Oberbürgermeister v . Borscht
und andere Vertreter der Stadt . Aus dem
Bahnsteig stand eine Ehrenkompanie mit Musik
und Fahne sonne die gesamte aktive Generalität.
Als der Kaiser und die Kaiserin den Salon¬
wagen verließen , wurden sie, während die Musik
die preußische Hymne spielte, vom König und der
Königin aufs herzlichste begrüßt . Die Kaiserin
und die Königin begaben sich alsbald nach
der königlichen Residenz, und zwar trotz des
SchueewetterL im offenen Ospännigsn Wagen ,
geleitet von einer Eskadron schwerer Reiter.
Der Kaiser schritt mit dem König inzwischen
die Front der Ehrlnkompanie ab , begrüßte
die im Salon versammelten Herren und nahm
den Bo >bemmrsch der Ehrenkompanie ab . So¬
dann fuhr er mit dem König im offenen
6 ' pärmigen Wagen zur Residenz, wo sie um
11V, Uhr eimrafcn. I « den Straßen hatten
Veteranen- und Kriegervereine Spalier ge¬
bildet. Auf dem Franz Josef - Platz hatte die
Studentenschaft in Wichs mit Fahnen und
Bannern Ausstellung genommm , im Schlvßhof
selbst die Jugendveremigung der Wehrkraft
Im Lauf des Vormittags statteten der Kaiser
und die Kaiserin dem König und der
Königin einen Besuch im Wirtelsbacher Palais
ab Unmittelbar rach der Ankunft hatte der
Kaiser in der Thermner Hofkirchr am Grabe
deS Priazregenten Luitpold einen Kranz nieder-
gel gt Um 1 Uhr fand Familienfrüh -
stückstafel in den W ißeu Zimmern und
Marschallrafel in den Sleinzimmern statt .

Schwerin , 15 . Dez . Zu dem Brande
deS großherzoglichen Schlosses wird noch
gemeldet : Das Feuer wurde abends um 9V«
Uhr entdeckt . ES kam in dem neben dem
Burgweg gelegenen Füge! im 2 . Stock aus .
Vermutlich ist ein Heizrwgsdefekt die Ursache
des Brandes . Bald griff der Brand auf den
sogen. Unfertigen Saal und nach den Gobelin¬
zimmern über. Durch den herrschenden Wind
wurde das Rettung? werk sehr erschwert und
die Flammen wurden nach Süden weiter¬
getrieben. Hier wurde zunächst der große
runde Turm in Brand gesetzt. Auch der
Dachstuhl wurde erfaßt . Das Feuer setzte
sich bei dem bis 1 Uhr nacht« herrschenden
sturwartigen Wind immer weiter fort. Am
Eüdflügel brach eine Grebelwand zusammen
und durchbrach die Decke des Goldenen Saales,
die eiostürzte . Der ganze westliche Bau wurde
ein Raub der Flammen. Mit ihm wurden
viele kostbare Möbel und wertvolle alte Gobe¬
lins vernichtet . Im Turm , der bis an die
Spitze in Hellen Flammen stand , explodierte,
wie schon erwähnt, ein großer Vorrat von
Jagdmun 'tion . Im westlichen Teil blieben die

HafiuarschallamtSzimmer und dis Kasftnräume
z -rar vom Fmer verschont, haben j doch stark
unter Wass -r gelitten . Die großherzoglrche
Familie saß gerade beim Essen , als sie
die Nachricht von dem Feuer erhielt . Der
Gcoßhsrzog begab sich mit Familie nach dem
Marienpalais und kehrte dann zurück In¬
zwischen waren auch die Hrrzözs Johann
Albrecht und Paul Friedrich emgetroffen . Lm
Schloßdieuer und ein Feuerwehrmann er¬
krankten an Rauchvergiftung . Um 4 Uhr früh
war dis Gifahr beseitigt . Der Schaden wird
auf 1 - 2 Millionen Mark geschätzt . Nicht
beschädigt ist der berühmteJohann Albrechtbau

* Chemnitz , 15 Dez . AiS der gestern
abend 9,07 Uhr von Roßwein nach Chemnitz
abgefahrene Personenzug 1414 zwischen
Cunnersdorf und BraunLdorf den Tunnel
am Harrasfelsen durchfuhr , stürzte die
Stirnseite am Ausgang des TunmlS in¬
folge einer crdbeben artigen Erschütterung ein.
Dis kcranbrausends Lokomotive fuhr auf
die Trümmer auf und blieb in den Stein-
maflrn stecken . De 6 nachfolgenden Wagen
wurden ineinandergeschobcn . Eme Per¬
son namens Walter Bäßler aus Chemnitz
wurde getötet , während etwa 6 Personen
schwer und 27 Personen leicht verletzt wurden ,
die zumteil nach dem Krankenhaus in Frar-ksn-
berg übergeführt worden sind. Der Präsident
der Staatsbahnen hat sich mit Begleitung
sofort rach der Unfallstells begeben. Weitere
Untersuchung ist eingeleitet . — Nach späteren
Meldungen sind 4 Personen getötet ,
7 schwer und 27 leicht verletzt worden .

* Chemnitz , 16 Dez . Die Bergungs¬
arbeiten an der Unglücks st lls des Braunsdorfer
Eisenbahntunnels stellen sich als sehr schwierig
heraus ; zum Teil mußten die Verunglückten
stundenlang zwischen den Trümmern liegen.
Bon den neun Toten konnten bisher nur drei
erkannt werden : ein 19jährigeS Mädchen in
der Person deS Fräulein Engler aus Nieder¬
wiesa , der beide Beine und die Arme ab-
g>quetscht worden waren , eine Frau Haupt,
Gattin eine« Chemnitzer Oberlehrers, und ein
Herr Walter Bäßler aus Chemnitz Ein Fahr¬
gast wurde tot auf seinem Sitzplatz im Wagen
aufgefundkn . Ein Holzsplitter war ihm durch
den Kopf gedrungen Die Panik unter den
Fahrgästen war durch Erlöschen des Gaslichtes
in dem finstern Tnnnel noch vermehrt worden .

Australie».
* Melbourne , 16 . Dez . Der Dampfer

. Pacific "
, der von den neuen Hebriden in

Noumea angekommen ist , meldet , oaß auf dev
zu den neuen Hebriden gehörigen Insel A m-
brynVulkanischs Ausbrüche stattgefunden haben ,
die 4 Tage andauerten. Tins Anzahl Dörfer
wurden von Lava überschwemmt . Weiß : sind
nicht umgekommen , wahrscheinlich ober viele
E naeborene . Ein fran »ösisch -r Dampfer rettete

500 Personen , meist alte Leute und Kinder
die von Len junge» , kräftigen Leuten im Stich -
gelassen worden waren. Ei , Teil der Insel
ist mit Asche bedeckt ; die Flußläufs find m
Lavaströme verwandelt .

Vereins - Rachrichre».
L Durlach , 16 . Dez . Am vergangenen

Soantag feierte der Zrtherbund Edelweiß
Durlach rm Blumensaale seine diesjährige
Weihnachtsfeier und kann der Verein auch
Visse Veranstaltung als würdig und wohl-
gelungen an seine üvrigin aarsihea . Em äußerst
dezent zusammengesetztes Famltieirprogramm
wickelte sich vor dicht besetztem Hause unter
der Leitung des Dirigenten Herrn Weißinger -
Karlsruhe glatt und sicher ab , und zeigte der
Beifall nach jeder Nummer, daß das Publikum
dis Leistungen des ZstherbandeÄ voll und ganz
zu würdigen weiß . U a . fand auch der Man¬
dolinenchoc keL ZnhrrbundeS ein dankbares
Publikum , und zeigten auch diese Leistungen,
daß die Mandol ns im Zitherbund Edelweiß
eine edle Pflsgestätts gesunden hat. Ganz be¬
sonders befriedigte der Gaitarrist , der die Be¬
gleitung in anerkennenswerter Weise über¬
nommen hatte. Der theatralische Teil des
Programms fand allgemeine Ar eckennung, wie
auch dis Vorträge des MäunergefargvereiuS
Durlach ganz besonders zur Verschönerung
d-S Festes beigerrag : n haben . _

(Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zur
TchSffe « krria » 1 » zitz « » K am Mittwoch den
17 Dezember 1913 , vorm . /̂»9 Uhr : 1 ) I . Str .S .
gegen Karl Speigier von Karlsruhe wegen Ueber-
tretung der Feidpolizei . 2) I . Str .S . gegen Jakob
Meyer von Duisburg wegen Diebstahls . 3) I . Str .S .
gegen Jakob Doll von Berghausen . August Morlock
von da , Karl Ringwald von da wegen Körperver¬
letzung. 4) I Pr .KlS . der Johann Friedrich Frei¬
burger Ehefrau , Wilhelmine geb . Beutelspacher in
Auerbach, gegen Johannes Schühle Ehefrau in Auer¬
bach wegen Beleidigung . _

„Aniol " veii6st
ms» »s d«t :

ttdeum»,Uexensokuss,
uni Koptvsk , Lüvkso -

Ullit N»x«oscdmsr2ei, . ^ Ainol"
. 1»t »aed «iiiiuUvsrs«Us,lÄiIstts-

« ittel. . Amol" »türkt , erquickt , ertriscdt - belebt .
Auerkeautu. emptoklsvvoiibsrvorr »xsi>äsnäsrrt«e.

Id°eis>ü kiesede 5l. —.75 , K . 1.25 , kl. 2 — .

Lu Koben in ollen Apotheken uml Drogerie«.

111 »» «. »» sie Odstmost-VorrLte ru Linie xebea.
" 2»

W6tl >1 ereilt man ru Lrsatrmittcln. Ver sie ver-
sckiesenei, Sorten surciiprodiert bst. kommt

immer » jeder aus LNer 's pruciitsakt starke .Lciinitter- ,
tiergestellt von Hermann Liter L Lo., Zixmarmeen. rurlick,
» elcker in portionskaanen iür SO dir 150 liier . »o» ie
literweise KLuklicb ist. Diese» nur aus drückten und
Zucker berxestellte Produkt lieiert des beste NsusAetrünke .
Na; kllr Alt und funx, (Zesund und Krank xieicti dekümmlickist.

Zu haben an allen Orten . In Durlach bei
Conrad Pöhler Wwc ., Konsumverein Durlach .

Der heutigen Nummer ist ein Prospekt des
Reformhauses 8 . Neubert in Karlsruhe ( Nieder-
läge in Durlach : Adler - Drogerie August Peter )
betr . Kaffee- Ersatz beigegeben . Wir empfehlen diesen
Prospekt ganz besonderer Beachtung .

über sie hmweg urrd bleibt auf Eva haften ,
die sitzt herantritt , auch sie dankt ihm .

„Ach, wer einmal wieder eine Oper von
Wagner hö : en dürste, " sagt sie mit einem
leisen Seufzer . „ Also von Wagner war es !"

Fräulein Anna Pete, ff n beginnt sofort
von Zukunftsmusik , von Lohengrin , von Tann-
Häuser zu reden , weitere Opern vou dem
großen Meister fallen ihr leider nicht ei« .
Lohengrin aber hat sie sogar einmal gesehen ,
m einer Residenzstadt Thüringens, wo sie zum
Besuch bei Verwandten gewesen.

„Ach das Schwanenlied, " haucht sie .
„Mir sind die neuen Opera Wagners doch

lieber, " erwidert der Baumeister . „Der Feuer¬
zauber aus der Walküre , der Trauermarsch
aus Siegfried ! Aber still, die Frau Ober -
rngenieur will etwas vortragen.

"
Die alten, allen bekannten Weisen erklingen,

man fühlt sich wieder heimisch im Reich der
Töne. Laut wird Beifall geklatscht , als das
Spiel zu Ende ; er scheint sich die schon etwas
ermüdete Gesellschaft förmlich elektrisiert zu
haben , die Unterhaltung wird noch einmal
sehr lebhaft . Endlich aber denkt man doch an
Len Aufbruch .

„Ra, morgen wird ja wohl die Eroica ge¬
spielt .

" sagt der Direktor lachend zu dem
aumeistrr .

Eoa , die neben ihrem Mann steht , blickt
sragend , bittend zu Bruno Winkler auf. WaS
soll er tun ? Die Gefahren , die da drohen ,
fl ehe« ?

Ihm ist es , als ob er eine Feigheit be-
gänge , wenn er nach Ausreden sucht ; so sagt
er denn zu. am nächsten Abend zu kommen.
Warum soll ec nicht, den Gefahren tretzend,
ein Sieger bleiben . Nein , er wird sich nimmer
überwinden lassen von solchen Leidenschaften,
auch wenn er mit Frau Eva die Eroica spielt.
Ohne Kampf kein Sieg !

* *
*

ES ist Frühling geworden über Nacht. Ein
warmer Regen war in den ersten Morgen¬
stunden hernieder gerieselt , und nun bricht die
Sonne durch die grauen Wolksnschleier. Sie
küßt die schwellenden Knospen wach, ein zarter,
grüner Hauch liegt über dem Strauchwerk ,
den wenigen Bäumen draußen auf dem Platz
In dem kleinen Garten , wo im Herbst die
Winterastern blühten, leuchten jetzt gelbe und
weiße Krokus und blaue CylleS.

Frau Eoa steht am offenen Fenster und
atmet mit tiefen Zügen die weiche , milde
Luft eia . Ein paar Kinder spielen unten auf
dem Platz mit buntem Marmeln , wie sie
lachen und jauchzen, unbewußt empfinden sie

das Nahen des Lenzes und jubeln ihm ent¬
gegen Arbeiter und Beamte gehen den Werken
zu , Eva blickt gleichgültig über alles hinweg .
Jetzt aber leuchtet es auf in ihren Augen ,
Bruno Winkler schreitet da drüben an dem
kleinen Blumengarten vorüber O Lenzer¬
ahnen ! O Lmzesahnen!

Sie gibt sich ganz und rückhaltslos diesem
wonnigen Empfinden hin . Jetzt grüßt er sie ,
sie dankt mit strahlenden Blicken , und heute
abend wird er kommen, sie werden vierhändig
zusammen spielen !

Sie tritt vom Fenster hinweg und sitzt
sich an das Piamno . Weiche , fcühlings-
ahaende Melodien erklingen, es sind Mendels-
sohnsche Lieder ohne Worte , die sie spielt,
diese jugeudfrischen, sehnende« Klänge ent¬
sprechen heute so recht ihrer Stimmung .

(Fortsetzung folgt .)

verschieve«es.
— Ein kürzlich verstorbenes Fräulein

Mathilde Herpel hat die Stadt St . Goar zur
Universalerbin ihres Nachlasses in Höhe
von IV« Millionen Mark eingesetzt . Nach
Abzug der vorgesehenen Vermächtmffe erhielt
die Stadt St . Goar rund 900000 Mark.



Jöhlingen .
Zwangs - Versteigerung .

Donnerstag den 18. Dez ,
1- 13 , vormittags 10V- Uhr,
» erde ich in Jöhlingen — Zu¬
sammenkunft am Fußweg z . Bahn
l Hauptstraße ) — gegen bare
Zahlung im VollstreckungSwege
Deutlich versteigern :

124 Liter Apfelwein , 1 Leiter¬
wagen , 50 Garden Hafer .
15 Ztr . Dickrüden und 2 Ztr
Tabak.

Durlach . 13 . Dez . 1913 .
Eifengrein ,

_ Gerichtsvollzieher _
Eine noch gvterhaltene Dampf

« aschme mit Transmission uno
fünf Betriebsmodelle , sowie ein
neues Reißzeug, als Weihnachts¬
geschenk geeignet , billig zu ver¬
kaufen Hauptftr . 46 . 2 . St .

Z« verkaufe»
1 eich. Fleischständer , 1 Küchen¬
schaft . 1 Wurstkessel u eine Partie
Flaschen , 1 Handschlitten mit
Pritsche , 1 Waldfäge . 1 kleine
Winde , sowie je 1 Herren - und
Kinderüberzieher . Wo , sagt die
Expedition dieses Blattes .

MW.
gut ei halten , und ein Kasernen -
Ofeu billig zu verkaufen bei

Lngnsl 8M, MiMmtze 1t.
_ Telephon 257_
8ekön68 ^ « ek-gpinsc1t65c1rsn ,
17 «M hoch , ist preikwert , aber
nur in gute Hände abzugeben

« oltkeftraße 13 3 St r
Äcdtnna !

Rohrsessel jederArt
« erden dauerhaft und billig ge¬
flochten von

H Hartwig, Sesselmacher ,
Grötzingecstr 2 >, Eing . Werderstr .

Weihnchtstimerl
in Töpfen , sowie für Fenster .
Balkon und Friedhof hat billig
abzugeben

illi . Hsvcksl ,
_ Rittnertstr . 5 ._8oL»rt K«8«vlLt
eine Person zum Vertrieb eines
leicht verkäuflichen, lohnenden Ar¬
tikels . Offerten unter Nr 402 an
die Expedition dieses Blattes
Drahtgeflecht, guterh , Gartengeschirr,
ganz kl Handwagen. Gartentisch u
Bank zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 782 a -r die Exp d Bl

MNtterspritzen von 2 .50 an
Irrigst ««*» , <8»»rn»ni«»are« «tc.

sowie alle übrigen Sanitätsware «
zu billigsten Preisen.

Adler- Drogerie S « g« ft P «t «r .
Separatabteilung im 2 Stock m. Hauses.
WW»- Für Damen : Damenbedienung.

Schirme ,
welche schon längere Zeit bei mir
in Reparatur sind , bitte ich bis
längstens 23 . d . MtS . abzuholen,
andernfalls dieselben verkauft
werden .

Fr . Seliger , Drechsler,
_ Kirchstraßs 7 ._

Hänselebern
werden fortwährend angekauft
_ SPitalftratze 2.

Gute Orchesterviolirre
zu verkaufen . Näheres zu erfragen
m der Expedition dieses Blattes .

Holzvecheigerung des Forstamts Durlach
Donnerstag den 18 . Dezember l. I . . vormittags 9 Uhr . in der

Schöbel' schen Halle in Durlach . Aus Domänenwald Rittnert Abt . 5,
6 , 9 . 10 . 14 , 15 und 17 : 4 Ster buchene Nutzscheiter , 374 Ster
buchene Scheiter und Rollen I — III . Kl ; 12 Ster Eichennutzscheitholz
l und II . Kl , 54 Sler Eichenscheitholz ll . und lll . Kl , 29 Ster ge¬
mischte und 34 Ster Nadelschsiter, darunter 1 Ster Fichtenküblerholz;
4l Ster buchene und 5l Ster gemischte Prügel ; 3033 Stück buchene
und gemischte Wellen , sowie mehrere Lose Schlagraum . Forstwart
Bauer in Berqbausen zeigt da? Holz.

Brennholz Versteigerung .
Dke Stadt Durlach läßt mir Monatlicher Borgfrist am

Mittwoch den d. Mts , vormittags 9 Uhr ,
am Exerzierplatz und längs der Pfinz und zwar von der oberen
Pfinzbrücke beim Elsmorgenbruch bis zur Hagsselder Straße 203 Ster
Pappelholz und 15 Lose unaufbereitetes Pappelreisholz öffentlich
versteigern .

Zusammenkunft an der Pfinzbrücke beim Elfmorgenbruch .
Waldhüter Lerch zeigt das Holz vor .
Dur lach den 13 Dezember 1913 .

Der Gemeinderat .

- - -
.viral «

» jueLknäer ^ lL 88 od 1ag
j V mit » ? » rL » - 8eik>! xskeilt . kür 1 — 2
! Dz . kMdiien 1 .90 M . kür 1 —2 Limier
! 2 » 1 >0V ^ör vsrsltök , kLIIs 2 .90 M .
Wi Oeruelilo «. Kur otive keroksstSrmix.

LIIsin-NeäorlLxs in üer Xüler- Oroxüri«. Lugnst kstsr . —
V Asek » nsvLrt » psr elln » kw «.

Aufforderung .
Wir ersuchen die Rechnungen für Forderungen an dis Stadt -

gsmeinde bis spätestens
Samstag Le« 26 . Ls . MtS .

einzureichen , andernfalls deren Anweisung erst gegen Ende März k.
Js . erfolgen könnte.

Durlach den 12 . Dezember 1913
Dev Kerrreirrdevcrt

Wasch - und Bleichanftalt

Kltttngerkraße
beste Trockengelsgenheit br , jeder
Witterung ( rußfrei ) , empfiehlt sich
bei guter und billiger Bedienung
zur gefl. Benützunq

Chr Bauer
Billig mit nur 2000 ^ 6 Anzahl , kl.

Haus

Laubsägegarnituren
Werkzeugkasten
Dilettantenwerkzeuge

in allen Preislagen , jedoch nur mit wirklich guten und
brauchbaren Qualitäts - Werkzeugen . empfiehlt in größter

Auswahl

K . Seußker, Lammstraße 23

Für die Festtage empfehle ich
ff. selbstgemachte Homglebkuchen, ff . Hutzelbrot

Springerle , Buttergebackenes
feines Kuchen- und Koufektmehl in vllk erster LlllllM

meine beliebten selbstgemachten

smie Wich frisches Kaffee - un - Teegebäck
alles in nur anerkannter bester Güte .

I 'rivär . DLrALsiliL , Brot- und Feinbäckerei

solid u . hübsch geb . mit Stall rc . zu
verk . Für Händler jed . Art passend.
Näheres um Nr 560 a d Exp d . Bl .

Auf gute ll . Hypothek sofort
SSO « bis 3 « « « Mir .
zu 5—5 V, °/o auszuleihen . Man
s ende Adr , unt . Nr 77 a d Erv d Bl .

Wohil«»Srii. Lo°72/rL
Zimmern ne Ost reichlichem Zubehör
sind aus 1 . April zu vermieten
_ Herrenitrahe 23.

! E .ne 2 Zimmer Wohnung samt
Zubehör im 3 . Stock ist auf 1 . April
zu vermieten

! Pstnzstraste 33 (Laden ).
Mansardenwohnung von 2 Zim¬

mern ist auf 1 . März oder 1 . April
zu vermieten . Näheres

Avlerstraste 5 2 St l
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . April l9l4 zu vermieten Wo,
sagt die Expedition dieses Blattes .

Schöne 2 - und 3 - ZimmerWoh¬
nungen per sofort oder später an
rechtschaffene und anständige Leute
billig zu vermieten Zu erfragen

j _ Lammflr. 23 im Laden
! In I )«rlach eine 4 - Zimmev -
^ Wohnung im 1 . Stock , sowie in
Aue eins 3 Zimmer - Wohnung auf
sofort oder später zu vermieten .

l _ Wilhelm Selter . Aue.
! Schölle 3 - Alll»ltt - MH »«llg
mit Mansard und Zugehöc auf
sofort zu vermieten . Nähere ?

Gartenstratze 13 ll .

Bei kt . Anzahlung ist asva id wegzugrhalber gut rent . 2v » ftöck .

(Bahnhofnähe ) zu verkaufen. Für Milch , Obst - , Gemüsehändl , Gärtner ,
Arbeiter bei Gritzner sehr geeignet. G te Hypothek, sichere Forderungen
w an Zahluncisstait oenom Liebb w unt Rr . 93 a . d . Exo d Bl schreiben

LllMldkWkfMsche Parlki Zürich.
Heute Dienstag den 16. Dezember, abends ' -9 Uhr , im

Saale der Restauration , La -Lnsn Hol "

LE - Oeffentliche
AolksVersammlung.

Thema :
Iie KttgSigt iii Wer» M ihre

"
.

'
Referent : Reichstagsabgeordneter Dr . Oneffel » Darmstadt .

Hierzu ist jedermann freundlichst eingeladen .
Freie Anssprache .

Der Hinöemfer : flokk-.

« vu ! ^iou !
Leine Lallen knLe medr !

Heilbare fussbsnlk
o . L 6 . «l.

Vr «8edk6ll -, VVüAon - , iluto -,
Lirvlieo - uuü LimmorNtzirunx .

» Luod - aua gvravdlos .
SlÜIUcohleil-Vsrdrsllvp : 3 lltanäsa l kt.

LUsiak»driL»Lt tiir ckou gLursu L«-
rlrtc Vorlsvk :

Aödvisvdrtziuer «! , vurlaoh .
Gesucht aus 1 .lanuar von Frau »

lein einfach möblierte « Zim¬
mer . Offerten unter Nr 400 an
die Expedition dieies Blatt es .

Tüchtige, saubere , unabhängige
Fra » oder Mädehcn von 8 — 1
Uhr des Tags gesucht . Offerte»
unter Nr . 40 l an die Exp , d Bl .
^ s .AiävI 'pll Hd äu verpachte »
^ v21l4l t4 . 11 ev . urit günstige»
Bedingungen zu verkaufen

Pfinzstratze 69 .



MlM -NM .ML "
.

Dienstag den 1k.
Tezcmber » abends
V,8 Uhr

Versammlung
bei Mitglied Boden -
müller zum Bären .
Einiger Punkt der
Tagesordnung : Vor¬
lage der eingegangenen

Muster und Preise von Blumen¬
töpfen und Matten . Die Jnteres -

senten werden ersucht , pünktlich zu
erscheinen . Bestellungen können
noch in der Versammlung gemacht
werden .

Der Borstand .

VlMk ! MkMittükdkv

vurlaek.
Mittwoch den 17 Dezember

1813 , abends 9 Uhr im Vereins
lokal , Restaurant „ Badischer Hof "

Mitgliederversammlung
Um recht zahlreiche Beteiligung

bittet Der Borstand . !

KMMchknMer Mmn
Durlsch .

Besonderer Umstande halber i

findet unsere Versammlung schon
am Donnerstag den l8 Dezember ,
abends Vs9 Uhr , in der „ Kanne " :
strtt ._ Der Vorstand . §

MndilnS 7
'

Gegr . 1868 . Dir . Hr . Weihinger , KarlLr .Gegr . 1868 . Dir . Hr . Weihinger , KarlLr .

Jeden Donnerstag Vr9 Uhr

im Lokal z StadtDurtach Kirchstr .
Interessenten stets willkommen .
Am Sonntag , 21 d M . , morgens

11 Uhr Zusammenkunft mr Lokal
Der Borland .

Am Samstag de » 2V d . M . ,
abends V - 9 Uhr begmnend , findet
im Vereinslokal „ Stadt Dur¬
lach " unsere

Moncrl sver scrrnrntung
MN w :chtiger Tagesordnung (Weih¬
nachtsfeier . Neuaufnahmeu , außer -
ordentl . Abgeordnetentag Berg¬
hausen rc .) statt .

Pünktliches und vollzähliges Er¬

scheinen der Kameraden erwünscht .
Der Bornaud .

Reservisten aller berittenen Trup -

penlei ' e willkommen ._

WM kLLMlülienljell !
Lorton u Viva .» ,
eine Partie , auch gegen Teilzahlung
zu verkaufen

Heinrich Tiehl , Waldhorn,
Durlach

Gemlbk u . HllndMlkkllikMllDmlch e . v.
Am Sonntag den 21 . Dezember 1813 , nachmittag «

2 '/- Uhr, findet im Gasthaus zur Blume hier ein Vortrag statt über :
Tie Elektrizität im Dienste des Handwerks,
des Kleingewerbes und der Landwirtschaft.

Hierzu laden wir unsere werten Mitglieder ; sowie die geehrte Ein¬

wohnerschaft sreundlichst ein .
Der Aorstand .

Eintritt wird nicht erhoben .

VU8 d68t6

8

8

8
8
8
12

8
8

8
8
8
8

UNä 8P 631611 dU8 t61I18t6

LüterliLckes
erhielt raun Lirr dei V6i'^ 6ndua§ von

Ullrlrellör 8tilr
8ä88i uliia - NurZuriae

äsr

Lüüäeuiselieu Nurgsriue - VerLs
krilr Lekmiäi L 6o . , vurlaod .

IIod 6i ull 6r1i Lltlioli.

8
8

8
8
8
8
8
8

8W 8W 8W 8W 8W 8W
Koch «nd Backäpfel

10 Pfund 90 Pfq . , sind wieder zu haben bei

lodslln krä . vexier , Lpilalllriitze 18.
' r » 7 r . « .,

krässußkörbo
in jeder Preislage . werden auf Weihnachten hübsch
angesertigl . Bestellungen baldigst erbeten

vlcko SvLröLsr , MM. VlM-LkMIk,
^ auptftratze 38 .

^ ^ Prompter Versandt nach aufwärts . i

Auf Meihllchle« !
Schönes Tafelobst
Ananas Reinette «
Krarrne « rote Reinette »
Herren Aepfel nsm.
Koch «nd Hackapfel
Schöne Tafelbirne «
Kochbirne«
SnKe Orangen
Schöne Helle N « lse
Fra « ; . Ktnmrnkohl

! . . u . holl SchwarrWnrrrk « !
Holländer Rotkraut
Versch . Sorten Gemüse n . Kalak -
Grobe frische Gier
Schöne Kalkeier

empfiehlt

Frau GotWu, Zchntlraße.

Goldene Gerste.
Morgen Mittwoch

wird

geschlachtet.
_ Aoolf Becker.

Alle Westdenz.
Diejenigen Herren , welche ge¬

sonnen sind , sich noch an der am
Sonntag den 21 . Dezember statt¬
findenden Chrtftbaumfeier zu
beteiligen , können sich noch im
Lause dieser Woche in die in der
Wirtschaft auflieqende Liste ein¬
tragen . Das Komitee .

Rnhrsettuutzkohlen , Anthrazit , Anthrazit -
Eiform und Union - Brrkets , Ruhrbrechkoks
Mltlikvksj, Perlkoks , kleingespaltenes Buchen - ,
Forlen - oder Tannenholz und Schwartenholz

empfiehlt von 5 Zentnern ab zugefahren zum Tagespreis

Karl freist ,
Kaufmann in Durkach, SchMerstraße 4 s,

— Telephon 172 - - . .— —

Vertreter der Airma Winschermann L ßie .. Kohkengroß -
ßandknng » ud Wein - Hlhee- erei.

Zur großen Linde .
Samstaq de« 20 . Dez .

Christbanmfeter
unter Mitwirkung einer Abteiluna
der Feuerwehrkapelle und des
Humoristen I . Fröhlich

Stammgäste , Freunde u Gönner
sind hiermit sreundlichst eingeladen
und werden ersucht , sich in die
Teilnehmerliste einzuzeichnen .

Das Komitee .

für die Weihnachtsbäckerei empfehle
10 Slück 68 H
10 .. 73 „
10 ,. 78 ..

sowie

frische Lieberer u Trinkeier-
Qirlro SoLsrroL

Hauptstraße 84

öjährig , bester Stärkungswein
Flasche ca . V» Liter ^ 1 .50
bei 3 Flaschen ^ 1 40 in der

Lälsr -Vrogerie Lag . keler .
In schönster Lage be m Schloß -

garlen ist ein gut möbliertes
Zimmer an soliden Herrn zw
vermieten

Ettlingerstraße IS 4 St

M lül!lS« W !
Ca . 100 Flaschen feinsten

Magenlikör
Vi Liter mit Flasche 1,40 ^
Vs Liter 70 H , sofort abzugeben

V . Lauen . Mhelinstr 1. 2 St .

Gin Kinder schreiöputt
billig zu verkaufen

_ Göthestrake 22 .
K-rruMtliche Menlsz M17 . Ter»

Vorerst keine wesentliche Aenderung .
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